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Leibniz-Expertenservice  

„Nach der Wahl: Trump, Amerika und die Welt“ 
 
Anlässlich der Wahl des republikanischen Kandidaten Donald Trump zum US-
Präsidenten bietet die Leibniz-Gemeinschaft Redaktionen einen Expertenservice an.  
 
Folgende Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Leibniz-Gemeinschaft stehen als 
Experten honorarfrei für Interviews zur Verfügung. Wir bitten in Texten und bei der Nutzung 
von O-Tönen auf die korrekte Angabe des Leibniz-Instituts und seiner Zugehörigkeit zur 
Leibniz-Gemeinschaft zu achten. Um Zusendung eines Belegs wird gebeten. 

 
ifo Institut – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität München 
ifo 
Pressestelle: Harald Schultz | Tel.: 089/9224-1218 | schultz@ifo.de 
Prof. Dr. Clemens Fuest 
Präsident 
Tel.: 089/9224-1257 
fuest@ifo.de 

 USA Wirtschaft, TTIP, CETA, USA 

Konjunktur, USA Handel 

Prof. Gabriel Felbermayr, Ph.D. 
Leiter ifo Zentrum für Außenwirtschaft 
Tel.: 089/9224-1428 
felbermayr@ifo.de 

 USA Wirtschaft, TTIP, CETA, USA 

Konjunktur, USA Handel 

RWI – Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung, Essen 
RWI 
Pressestelle: Jörg Schäfer | Tel.: 0201/8149-244 | joerg.schaefer@rwi-essen.de 
Prof. Dr. Roland Döhrn 
Leiter des Kompetenzbereichs "Wachstum, 
Konjunktur, öffentliche Finanzen" 
Tel.: 0201/8149-262 
roland.doehrn@rwi-essen.de 

 Auswirkungen auf die Weltwirtschaft 

 Auswirkungen auf die deutsche 

Konjunktur 

Leibniz-Institut Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung, Frankfurt am Main  
HSFK 
Pressestelle: Barbara Dörrscheidt | Tel.: 069/959104 - 13 | doerrscheidt@hsfk.de 
Marco Fey 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Tel.: 069/959104-56 
fey@hsfk.de 

 US-Außen- und Sicherheitspolitik 

 

Giorgio Franceschini 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter/ 
Projektleiter 
Tel.: 069/959104-43 
franceschini@hsfk.de 

 Nukleare Rüstungskontrolle, Abrüstung 

und Nichtverbreitung 

 Iranische Nuklearkrise und iranischer 

Atomdeal 



 

 

Dr. Hans-Joachim Schmidt 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter / 
Projektleiter 
Tel.: 069/959104-33 
schmidth@hsfk.de 

 Konventionelle Rüstungskontrolle und 

militärische Vertrauensbildung in 

Europa 

 Nuklearfrage auf der koreanischen 

Halbinsel 

Dipl.-Pol. Daniel Müller 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Tel.: 069/959104-63 
danielmueller@hsfk.de 

 Außen- und Sicherheitspolitik im Nahen 

Osten 

 Rüstungskontrolle im Nahen Osten, 

Ägypten, Syrien & Syrienkonflikt, 
Jordanien 

MA/MSc Evgeniya Bakalova 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
Tel.: 069/959104-32 
bakalova@hsfk.de 

 Russlands Außenpolitik 

 Politisches System Russlands 

MA Vera Rogova 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin/ 
Doktorandin 
Tel.: 069/959104-84 
rogova@hsfk.de 

 Russland 

 Wirtschaft in Russland 

 Beziehungen Russland-Westen 

Julian Junk 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Tel.: 0173/6677759 
junk@hsfk.de 

 US-Außenpolitik, US-Innenpolitik, 

insbesondere Mass Atrocity Prevention/ 

Schutzverantwortung 

  Peacekeeping 

  Sudan 

Dr. Niklas Schörnig 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Tel.: 069/959104-22 
schoernig@hsfk.de 

 US-Drohnenpolitik 

 Gezielte Tötungen 

 Konventionelle US-Militärpolitik 

 Rüstungskontrollpolitik 

Dr. Jonas Wolff 
Programmbereichsleiter "Herrschaft und 
gesellschaftlicher Frieden" 
Tel.: 069/959104-49 
wolff@hsfk.de 

 US-Beziehungen mit Lateinamerika,  

US-Lateinamerikapolitik 

 Demokratieförderung 

Dr. Annika Elena Poppe 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin/ 
Projektleiterin 
Tel.: 069/959104-57 
poppe@hsfk.de 

 US-Demokratieförderpolitik 

Arvid Bell 
Assoziierter Wissenschaftler HSFK & Fellow 
am Davis Center der Harvard Universität 
arvid_bell@fas.harvard.edu 

 Zentralasien 

 Afghanistan 

 Verhandlungsstrategie und -analyse 

 Innenpolische Situation in den USA 

Institut für Weltwirtschaft an der Universität Kiel, Institut der Leibniz-Gemeinschaft 
IfW 
Pressestelle: Guido Warlimont | Tel.: 0431/8814-629 | guido.warlimont@ifw-kiel.de 
Prof. Dennis J. Snower, Ph.D. 
Präsident 
Tel.: 0431/8814-236 
dennis.snower@ifw-kiel.de 

 Populismus, Folgen von Ausgrenzung für 

die soziale und politische Entwicklung 

 Wirtschaftspolitische Folgen des 

Wahlausgangs für Amerika, Deutschland, 

die Welt  



 

 

 Auswirkungen auf globalen Handel 

 neue Rolle Amerikas in der Welt 

Prof. Dr. Stefan Kooths 
Leiter Prognosezentrum 
Tel.: 0431/8814-579 
stefan.kooths@ifw-kiel.de 

 Allgemeine Folgen des Wahlausgangs für 

Amerika, Deutschland, andere Länder 

 Auswirkungen auf die Weltwirtschaft, 

die deutsche Konjunktur, 

Handelsabkommen TTIP, 

Zusammenspiel mit Europa 

 Neoprotektionistische Tendenzen in der 

Weltwirtschaft 

Prof. Dr. Rolf Langhammer 
ehemaliger Vizepräsident 
Tel.: 0431/8814-203 
rolf.langhammer@ifw-kiel.de 

 Handelspolitik, Weltkonjunktur, TTIP; 

Handelsbeziehungen der USA im 

pazifischen Raum (TPP) 

 China-USA Handelspolitik  

 Kapitalbewegungen; IMF 

 US-Entwicklungszusammenarbeit; neue 

Finanzierungsinstitutionen 

  Rivalität Dollar/Yuan als internationale 

Währung 

Prof. Gerald Willmann, Ph.D. 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
Forschungsbereich "Die internationale 
Arbeitsteilung" 
Tel.: 0431/8814-207 
gerald.willmann@ifw-kiel.de 
 
 

 Auswirkungen auf die 

Handelspolitik/TTIP 

Dr. Klaus-Jürgen Gern 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
Prognosezentrum 
Tel.: 0431/8814-262 
klaus-juergen.gern@ifw-kiel.de 

 Auswirkungen auf die Weltwirtschaft 

 Auswirkungen auf Konjunktur und 

Wachstum in den Schwellenländern 

 Auswirkungen auf Welthandel und 

Handelsbeziehungen 

Philipp Hauber 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter im 
Prognosezentrum 
Tel.: 0431/8814-245 
philipp.hauber@ifw-kiel.de 

 Auswirkungen auf die Weltwirtschaft 

 Auswirkungen auf Konjunktur und 

Wachstum in den Schwellenländern 

 Auswirkungen auf Konjunktur und 

Wachstum in den Vereinigten Staaten 

 Auswirkungen auf Welthandel und 

Handelsbeziehungen 

 

Dr. Sonja Peterson 
Wissenschaftliche Geschäftsführerin und 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin im 
Forschungsbereich "Umwelt und natürliche 
Ressourcen" 
Tel.: 0431/8814-406 
sonja.peterson@ifw-kiel.de 
 
 

 Haltung zum Klimawandel 

 Folgen für Klimaschutzabkommen 



 

 

Leibniz-Institut für Globale und Regionale Studien, Hamburg 
GIGA 
Pressestelle: Christoph Behrends | Tel.: 040/42825-770 | christoph.behrends@giga-hamburg.de 
Prof. Patrick Köllner 
Direktor des GIGA Institut für Asien-Studien 
Tel.: 040/428874-17 
patrick.koellner@giga-hamburg.de 

 Ostasien, insbesondere Japan, 

Nordkorea, Südkorea 

Prof. Amrita Narlikar 
President 
Tel.: 040/42825-501 
amrita.narlikar@giga-hamburg.de 

 Rising powers 

 Trade agreements, mega-regionals 

(including TTIP and TPP) 

 World economy, global governance 

Dr. Christian von Soest 
Leitung des Forschungsschwerpunkts 
Frieden und Sicherheit 
Tel.: 040/42825-590; 030/25040-986  
christian.vonsoest@giga-hamburg.de 

 Autoritarismus, Demokratisierung 

 Außen- und Entwicklungspolitik 

 Sanktionen, Korruption 

Prof. Robert Kappel 
Senior Research Fellow 
Tel.: 0162/2190 009 
robert.kappel@giga-hamburg.de 

 Afrika, Wirtschaft, Entwicklung, Armut, 

Globalisierung 

Dr. Pascal Abb 
Research Fellow 
Tel.: 040/428874-34 
pascal.abb@giga-hamburg.de 

 Asien, China, chinesische Außenpolitik, 

internationale Beziehungen 

Prof. Detlef Nolte 
Direktor GIGA Institut für Lateinamerika-Studien 
Tel.: 040/42825-561 
detlef.nolte@giga-hamburg.de 

 Lateinamerika 

 Wandel politischer Institutionen 

 Vergangenheitspolitik 

 Präsidentialismus 

Prof. Bert Hoffmann 
Senior Research Fellow 
Tel.: 040/42825-570, 030/25040-987 
bert.hoffmann@giga-hamburg.de 

 Kuba 

Prof. Henner Fürtig 
Direktor des GIGA Institut für Nahost-Studien 
Tel.: 040/42825-504 
henner.fuertig@giga-hamburg.de 

 Naher Osten, insbesondere Iran, Irak, 

Saudi-Arabien, Ägypten 

 Islamismus 

Dr. André Bank 
Senior Research Fellow 
Tel.: 040/42825-584 
andre.bank@giga-hamburg.de 

 Syrien, Türkei, Israel, Palästina, 

Jordanien 

GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften, Mannheim  
GESIS 
Pressestelle: Kerstin Hollerbach | Tel.: 0621/1246-174 | kerstin.hollerbach@gesis.org 
Dr. Kristi Winters 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin/Team 
Internationale Dateninfrastrukturen 
Tel.: 0221/47694-492 
kristi.winters@gesis.org 

 Allgemeine Folgen des Wahlausgangs für 

Amerika 

Dr. Alexia Katsanidou 
Wissenschaftliche Abteilungsleiterin 
Datenarchiv für Sozialwissenschaften 
Tel.: 0221/47694-490 
alexia.katsanidou@gesis.org 

 Populismus 

 Wer sind Trumps Wähler? 

 Demokratie 



 

 

Dr. Johannes Blumenberg 
Wissenschaftsmanager für das Doctoral 
Programme von GESIS 
Tel.: 0621/1246-250 
johannes.blumenberg@gesis.org 

 Prognosefehler 

Dr. Manuela Blumenberg 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin in der 
German Longitudinal Election Study 
Tel.: 0621/1246-502 
manuela.blumenberg@gesis.org 
 

 Prognosefehler 

Stephen Quinlan 
Senior Researcher & Project Manager 
Comparative Study of Electoral Systems  
Tel.: 0621/1246-430 
stephen.quinlan@gesis.org 
 

 Comparative political behaviour and 

public opinion, especially that of Britain, 

United States, Canada, Ireland, the 

Netherlands, Australia 

Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung, Mannheim; Institut der Leibniz-
Gemeinschaft 
ZEW 
Pressestelle: Gunter Grittmann | Tel.: 0621/1235-132 | grittmann@zew.de 
Prof. Dr. Friedrich Heinemann 
Forschungsbereichsleiter 
Unternehmensbesteuerung und Öffentliche 
Finanzwirtschaft 
Tel.: 0621/1235-149 
heinemann@zew.de 
 

 Populismus,Wählerirrationalität 

 Auswirkungen auf EU-Zusammenhalt 

Prof. Dr. Andreas Peichl 
Forschungsbereichsleiter Internationale 
Verteilungsanalysen 
Tel.: 0621/1235-389 
peichl@zew.de 
 

 US-Steuerreformen und deren Effekte 

 Arbeitsmarkt 

 Ungleichheit, Chancengerechtigkeit 

Dr. Sebastian Voigt 
Stv. Forschungsbereichsleiter Umwelt- und 
Ressourcenökonomik, Umweltmanagement 
Tel.: 0621/1235-219 
voigt@zew.de 
 

  Haltung zum Klimawandel 

  Folgen für Klimaabkommen 

Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung Halle 
IWH 
Pressestelle: Stefanie Müller | Tel.: 0345/7753-720 | presse@iwh-halle.de 
Prof. Dr. Oliver Holtemöller 
Abteilungsleiter Makroökonomik, 
stellvertretender Präsident 
Tel.: 0345/7753-800 
oliver.holtemoeller@iwh-halle.de 
 

 Auswirkungen auf die Weltwirtschaft 

 Auswirkungen auf die deutsche 

Konjunktur 

Prof. Reint E. Gropp 
Präsident 
Tel.: 0345/7753-700 
president@iwh-halle.de 
 

 Auswirkungen auf die Weltwirtschaft 

 Auswirkungen auf die deutsche 

Konjunktur 

mailto:peichl@zew.de
mailto:voigt@zew.de


 

 

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung; Institut der Leibniz-Gemeinschaft 
DIW Berlin 
Pressestelle: Renate Bogdanovic | Tel.: 030/89789-249 | presse@diw.de 
Prof. Dr. Martin Kroh 
Stellvertretender Leiter  
Sozio-oekonomisches Panel  
Tel.: 030/89789-678 
mkroh@diw.de 

 Methoden der Umfrage- und 

Wahlforschung 
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Die bisherigen Leibniz-Expertenservices finden Sie online unter  
www.leibniz-gemeinschaft.de/medien/presse/leibniz-expertenservice/  
 
Pressekontakt für die Leibniz-Gemeinschaft 
Christoph Herbort-von Loeper M.A. 
Tel.: 030/20 60 49 – 48 
Mobil: 0174/310 81 74 
herbort@leibniz-gemeinschaft.de 
 
Die Leibniz-Gemeinschaft 
Die Leibniz-Gemeinschaft verbindet 88 selbständige Forschungseinrichtungen. Ihre Ausrichtung 
reicht von den Natur-, Ingenieur- und Umweltwissenschaften über die Wirtschafts-, Raum- und 
Sozialwissenschaften bis zu den Geisteswissenschaften. Leibniz-Institute widmen sich 
gesellschaftlich, ökonomisch und ökologisch relevanten Fragen. Sie betreiben erkenntnis- und 
anwendungsorientierte Forschung, auch in den übergreifenden Leibniz-Forschungsverbünden, 
sind oder unterhalten wissenschaftliche Infrastrukturen und bieten forschungsbasierte 
Dienstleistungen an. Die Leibniz-Gemeinschaft setzt Schwerpunkte im Wissenstransfer, vor 
allem mit den Leibniz-Forschungsmuseen. Sie berät und informiert Politik, Wissenschaft, 
Wirtschaft und Öffentlichkeit. Leibniz-Einrichtungen pflegen enge Kooperationen mit den 
Hochschulen - u.a. in Form der Leibniz-WissenschaftsCampi, mit der Industrie und anderen 
Partnern im In- und Ausland. Sie unterliegen einem transparenten und unabhängigen 
Begutachtungsverfahren. Aufgrund ihrer gesamtstaatlichen Bedeutung fördern Bund und 
Länder die Institute der Leibniz-Gemeinschaft gemeinsam. Die Leibniz-Institute beschäftigen 
rund 18.500 Personen, darunter 9.300 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Der 
Gesamtetat der Institute liegt bei mehr als 1,7 Milliarden Euro. 

www.leibniz-gemeinschaft.de 
www.bestewelten.de 
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